
�
�
�
� � � � � �

Von

�
Gott

�
will

�
ich

�
nicht

	
las -

�
sen,

�
denn

�
er

�
läßt

�
nicht

�
von

6

�
�

	

mir,

�
führt

�
mich

�
durch

�
al -

�
le

	
Stra -

�
ßen,

�
da

�
ich

�
sonst

�
irr -

�
te

�
sehr.

� 

10 15

�
�


 � � � �

Er

�
reicht

�
mir

�
sei -

�
ne


	
Hand.

�
Den

�
A-

�
bend

�
und

�
den

	
Mor -

�
gen

�
tut

20

�
�
�
er

�
mich

�
wohl

�
ver -

	
sor -

�
gen,

�

wo

�
ich

�
auch

�
sei

�

im

�
Land.




25

�
�


 � � �

  Wenn2.

  Auf 3.

�
sich

ihn

�
der

will

�
Men-

ich

�
schen

ver -

	
Hul -

trau-

�
de

en

�
und

in

�
Wohl-

mei -

�
tat

ner

�
all

schwe-

�
ver -

ren


	
kehrt,

Zeit,

�
so

es

�
find't

kann

�
sich

mich

�
Gott

nicht

�
gar

ge -

30

�
�
	

bal -

reu-

�
de,

en,

�
sein

er

�
Macht

wen -

�
und

det

�
Gnad

al -

�
be -

les


	
währt.

Leid.

�
Er

Ihm

�
hilft

sei

�
aus

es

�
al -

heim-

�
ler

ge -


	
Not,

stellt,

�
er -

mein

�
rett'

Leib,

�
von

mein

�
Sünd

Seel,

�
und

mein

35

�
�
	

Schan-

Le -

�
den,

ben

�
von

sei

�
Ket -

Gott,

�
ten

dem

�
und

Herrn,

�
von

er -

	
Ban -

ge -

�
den,

ben.

�

und

Er

�
wenn's

schafft's,

�
auch

wie's

�

wär

ihm

�
der

ge -

�
Tod.

fällt.




40

Intrada VII
»Von Gott will ich nicht lassen«

Michael Altenburg
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